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Bochum in Europa 
Die europäischen Aktivitäten der Stadt Bochum 
Vortrag und Diskussion mit Dr. Ottilie Scholz im Haus der Geschichte des 
Ruhrgebiets  
 
Bochum unterhält vielfältige Beziehungen zu ihren europäischen 
Städtepartnerinnen wie Sheffield, Oviedo oder Donezk. Im letzten Jahr war die 
Stadt in die Kulturhauptstadt 2010 mit einem breiten Programm aktiv 
eingebunden und zeigte den Gästen ihre kulturelle Fülle.  
 
Zur Einschätzung, wie die Stadt Bochum in die europäischen Netzwerke 
eingebunden ist, hat der Kreisverband Bochum zusammen mit dem Institut für 
soziale Bewegungen an der Ruhr-Universität Oberbürgermeisterin Dr. Ottilie 
Scholz als Referentin gewinnen können.  
 
Ottilie Scholz wird sowohl die aktuellen Aktivitäten als auch Herausforderungen 
zur Rolle von Städtepartnerschaften erörtern. Dabei wird sie auch den Beitrag, 
den die Bürgerinnen und Bürger bei der Ausgestaltung der europäischen 
Integration spielen können, ansprechen. 
 
 
TERMIN 
Montag, 19. Dezember 2011, 17.00 Uhr 
im Haus der Geschichte des Ruhrgebiets, Clemensstraße 17-19, 44789 Bochum 
 
 
Alle Interessierten sind zu Vortrag und anschließender Diskussion herzlich 
willkommen und können sich mit Fragen, Kritik und Anregungen am Gespräch 
beteiligen. 
 
 
 
Weitere Informationen  
Prof. Dr. Jürgen Mittag, Geschäftsführer der Stiftung Bibliothek des Ruhrgebiets im Haus der Geschichte des Ruhrgebiets, 
Clemensstr. 17-19, 44789 Bochum, Tel.: +49/234 /32-26920, Fax: +49/234/32-14249, eMail: hgr@rub.de, 
www.isb.rub.de 
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